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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Schwieberdingen : TTC73 Oberderdingen II 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

TTC73 Oberderdingen II stockt Punktekonto gegen TSV 
Schwieberdingen auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC73 Oberderdingen II, als Andy
Rönnfeldt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Schwieberdingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Beckel, Rönnfeldt und Bauer, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Schwieberdingen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Weber / Weih und Beckel /
Rönnfeldt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Ohne Satzgewinn für Bernhauer / Wirth verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Schmalzried / Hohlbein. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Modenese /
Borchers nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Bauer / Ehmann. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bauer / Ehmann endete. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Philipp
Weber bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lukas Hohlbein. Völlig ungefährdet war nachfolgend
der Sieg von Steffen Weih gegen Martin Schmalzried nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9,
15:13, 9:11, 11:4 nicht verloren. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Bernhauer das
Match gegen Marco Bauer mit 1:3 verlor. Nach einem Erfolg für Rainer Modenese sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Tobias Beckel letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christian Borchers und Michael Ehmann, die Christian
Borchers letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Roland Wirth sein Spiel gegen Andy Rönnfeldt letztlich mit 11:5, 8:11,
6:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Philipp Weber und Martin Schmalzried die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Weber
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen Sieg holte anschließend
Steffen Weih bei seinem 3:1 gegen Lukas Hohlbein. Mit 1:3 verlor indes Andreas Bernhauer seine
Partie gegen Tobias Beckel, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco
Bauer war für Rainer Modenese letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andy Rönnfeldt war dann Christian
Borchers, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Schwieberdingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
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gegen die SpVgg Mönsheim bevor. Für den TTC73 Oberderdingen II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Grossglattbach am 18.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 1:5 geht.

 Statistik:
 TSV Schwieberdingen

Doppel: Weber / Weih 0:1, Bernhauer / Wirth 0:1, Modenese / Borchers 0:1 
Einzel: P. Weber 2:0, S. Weih 2:0, A. Bernhauer 0:2, R. Modenese 0:2, C. Borchers 1:1, R. Wirth 0:1 

 TTC73 Oberderdingen II
Doppel: Schmalzried / Hohlbein 1:0, Beckel / Rönnfeldt 1:0, Bauer / Ehmann 1:0 
Einzel: M. Schmalzried 0:2, L. Hohlbein 0:2, T. Beckel 2:0, M. Bauer 2:0, A. Rönnfeldt 2:0, M.
Ehmann 0:1


